
Aufsteiger SVG wird Fünfter
Frauenfußball: Schwarz-Weiße zufrieden / Bezirksligist FCLA auch in Unterzahl dominant

Göttingen. In ihrer ersten Lan-
desliga-Saison beenden die Fuß-
ballerinnen der SVG nach zwei
weiteren Erfolgen die Spielzeit
auf dem fünften Rang. Ebenfalls
doppelt erfolgreich war der FC
Lindenberg-Adelebsen in der Be-
zirksliga.

Landesliga

SVG – SV Bad Lauterberg 9:0
(3:0). Im Nachholspiel war Miri-
am Wedemeyer mit sechs Tref-
fern die überragende Spielerin.
Die SVG hatte sichtlich Spaß am
Spiel, kombinierte sicher durch
das Mittelfeld und erspielte sich
ein deutliches Übergewicht. Bad
Lauterberg musste auch in die-
sem Spiel auf einige Stammspie-
lerinnen verzichten und be-
schränkte sich im Wesentlichen
auf die Defensivarbeit. Lauter-
bergs Kräfte schwanden mit zu-
nehmender Dauer sichtbar, wäh-
rend die SVG weiterhin mit ho-
her Laufbereitschaft und Kombi-
nationsfußball überzeugte.

SV Germania Breitenberg –
SVG 1:4 (1:1). Beim Drittletzten,
der freiwillig zurück in die Be-
zirksliga geht, gewann die SVG
verdient. Allerdings waren es die
Gastgeberinnen, die nach einem
zu kurz geratenen Rückpass aus
der SVG-Abwehr zur eigenen
Torfrau Diestelhorst in Führung
gingen (9.). Die SVG erzielte je-
doch fast postwendend den Aus-
gleich durch einen Alleingang
von Sandra Hallmann (12.). Auch
in diesem Spiel ließ die SVG viele

Torchancen ungenutzt, und so
dauerte es bis zur 53. Minute, ehe
Miriam Wedemeyer zur Führung
traf. Katharina Linke, die einen
Rückpass von der Torauslinie aus
dem Rückraum klug im linken
Toreck platzierte (80.) und Fre-
derike Wagener (87.), deren
Schuss leicht abgefälscht mit viel
Effet Breitenbergs Torhüterin
überraschte, sorgten für den
1:4-Endstand.

Bezirksliga

SV Bernshausen – FC Linden-
berg Adelebsen 0:5 (0:2). Bereits
in der 7. Minute gingen die Gäste
nach Vorlage von T. Büngener
durch M.-T. Kamp in Führung.
Kurz darauf hatte Bernshausen
die erste und einzige Chance in
der ersten Halbzeit, doch der
Schuss ging knapp am Tor vorbei.
Den folgenden Abschlag schob
Kamp nach Kopfballverlänge-
rung zum 2:0 ein. Zu Beginn der
zweiten Halbzeit hatte Linden-
berg das Glück auf seiner Seite,
als der Ball nach einer Ecke an
die Latte knallte. Es war die einzi-
ge Großchance für Bernshausen
im zweiten Durchgang. Dank ei-
ner geschlossenen Mannschafts-
leistung bauten die Gäste die
Führung aus. – Tore: 0:1, 0:2, 0:4,
0:5 Kamp (7., 15., 78./FE, 87.), 0:3
Büngener (60.).

SG Wulften/Sösetal – FC Lin-
denberg Adelebsen 2:8 (1:3). Zum
letzten Saisonspiel reiste der
FCLA mit nur zehn Spielerinnen.
Nachdem das Hinspiel mit 15:0
gewonnen wurde, war man trotz-
dem siegessicher. Nach schwa-

chem Beginn dauerte es aller-
dings bis zur 28. Minute, ehe die
erlösende Führung durch M.-T.
Kamp fiel. Dann ging es jedoch
Schlag auf Schlag: Kamp erhöhte
auf 0:2 (32.), Wulften verkürzte
kurz darauf auf 1:2, doch Kamp
stellte kurz vor dem Pausenpfiff
den Zwei-Tore-Abstand wieder
her. Direkt nach dem Wiederan-
pfiff erhöhte Kamp mit ihrem
vierten Tor nach Pass von K.
Kamp auf 1:4 (46.). Wulften leis-
tete kaum noch Widerstand. Wei-
tere Treffer von T. Büngener (52.),
Hilterhaus (71.), M.-T. Kamp
(86.) und K. Kamp (90.) sorgten
für den Auswärtserfolg.

SV Puma – SV Bernshausen 1:0
(1:0). Puma vergab in einem

schwachen Spiel in beiden Hälf-
ten reihenweise klare Torchan-
cen. Das hätte sich zum Ende der
Partie beinahe gerächt, als Berns-
hausen in der letzten Viertelstun-
de alles nach vorn warf, und
Puma sehnsüchtig auf den
Schlusspfiff des gut leitenden Un-
parteiischen Nikolas Ficks warte-
te. Das Siegtor entstand aus einer
Einzelleistung von Marissa Bren-
ner in der 7. Minute.

SG Lauenberg/Dassensen –
TSV Groß Schneen 5:0. Die Punk-
te gingen kampflos an die SG, da
eine Sommergrippe die Elf den
TSV Groß Schneen außer Ge-
fecht gesetzt hatte.

VfL Herzberg – Sparta II 3:2
(2:1). Obwohl Sparta über die ge-

samte Spieldauer die tonange-
bende Mannschaft war, musste
das Team von Michael Markov
am Ende die Punkte dem Gegner
überlassen. Mitverantwortlich
dafür machten die Göttingerin-
nen die zweifelhaften Entschei-
dungen des Schiedsrichters. –
Tore: 1:0, 2:0 n. gem.(10., 30.), 2:1
Goebel (45.), 2:2 Sarkowsky (47.),
3:2 n. gem. (85.).

Kreisliga

VfR Osterode – RSV 05 6:2 –
Tore 05: Bouter (2); VFR: n.gem.

SG Niedernjesa – TSV Nessel-
röden 3:0 (1:0) – Tore: 1:0 Schulz
(4.), 2:0 Zimmer (47.), 3:0 Schulz
(50.).

Von Manuela Meyer

Kamp
gewinnt

Göttingen. Spannender hätte
die Entscheidung um den Ta-
geblatt-Torjägerinnen-Cup
kaum ausgehen können. Nach
dem Wochentagsspiel gegen
den SV Bad
Lauterberg zog
die SVGerin
Wedemeyer
nach sechs
Treffern mit
der seit Wo-
chen Führen-
den Franziska
Huch gleich.
Marie-Theres
Kamp traf zwar
auch viermal gegen den SV
Bernshausen, um an Huch
vorbeizuziehen reichte es aber
nicht. Erst die letzten Spiele
am Wochenende brachten die
Entscheidung: Kamp zeigte
noch einmal ihr ganzes Kön-
nen, erzielte fünf Tore gegen
Wulften und sicherte sich so-
mit die begehrte Trophäe. Mit
nur einem Saisontreffer weni-
ger auf dem Konto hatte We-
demeyer das Nachsehen, zwei
weitere Treffer weniger brach-
ten Huch am Ende den dritten
Platz ein.
37 Tore: M.-T. Kamp (FC

Lindenberg Adelebsen)
36 Tore: Wedemeyer

(SVG)
34 Tore: Huch (TSV Nes-

selröden)
33 Tore: Müller (SVG)
25 Tore: J. Bachmann (ESV

Rot-Weiß)
23 Tore: Kunze (Rot-Weiß)
21 Tore: Deppe (Renshau-

sen) mc

Torjägerinnen-Pokal

Anzeige

Torgarantie der SVG: MiriamWedemeyer (l. – hier gegen Hattorf) trifft gegen Bad Lauterberg sechsmal. SPF

Renshausen startet in Oberliga

Eichsfeld. Die Entscheidung in
der Fußball-Landesliga der Frau-
en ist gefallen. Der SV Upen hat
sich beim FFC Renshausen

durch ein 0:0
die Meister-
schaft geholt.
Grund zum
Jubeln hatten
allerdings
auch die Eichs-
felderinnen,
die nach dem
Verzicht der
Upenerinnen

auf einen Platz in der Oberliga
nun diese Gelegenheit am Schopf
packen und nach zweijähriger
Abstinenz wieder in diese Klasse
zurückkehren. Somit kommt es
in der kommenden Spielzeit
gleich zu drei Derby in Südnie-

dersachsen, denn auch Sparta
und der ESV Rot-Weiß spielen
in der Oberliga. Ein Highlight
wartet gleich im Niedersachsen-
Pokal auf den FFC. Am 1. Sep-
tember gastiert Regionalligist
Ahlerstedt/Ottendorf im Eichs-
feld.

Für den Renshäuser Trainer
Wendelin Biermann war alles
gut. „Ich freue mich, dass sich
Upen mit der Meisterschaft den
Abschied noch versüßt hat“,
gönnte er den Gästen den Tri-
umph. Zwölf Spielerinnen ver-
lassen den SVU, so dass der Ver-
ein freiwillig zurückzog, in der
kommenden Saison in der Be-
zirksliga an den Start gehen wird.
„Mir hat gut gefallen, dass wir
noch einmal alles in die Waag-
schale geworfen haben, unbe-
dingt gewinnen wollten. Aber
wir können uns glücklich schät-

zen, denn wir haben die ganze
Saison über nur ein einziges
Spiel verloren“, so Biermann.

Die Serie lief von Beginn an
gut für die Renshäuserinnen,
aber das Wort Aufstieg war ei-
gentlich kein Thema. Meister, ja
Meister wollten sie gern wer-
den, aber mehr auch nicht.
Doch die Eichsfelderinnen än-
derten ihre Meinung, setzten
sich intensiv mit dem Thema
Aufstieg auseinander, arbeiten
an einem Konzept. Biermann
legt nun sehr viel Wert darauf,
dass sich seine Mannschaft in
der kommenden Saison aus-
schließlich mit Fußball beschäf-
tigen kann und nicht mehr so
stark in die Vereinsarbeit mit
eingebunden werden muss wie
in der jüngsten Vergangenheit
seit Gründung des FFC im ver-
gangenen Jahr.

Von Vicki Schwarze

Frauenfußball: FFC duelliert sich nun auch mit Sparta und ESV Rot-Weiß

W. Biermann

Range auf Platz sechs

Göttingen. Äußerst erfolgreich
kehrten die vier Schwimmer der
Waspo 08 von den Deutschen
Jahrgangsmeisterschaften zu-
rück. Phillis Michelle Range pul-
verisierte in den Vorläufen ihre

bisherigen Bestzeiten über 100
m und 200 m Brust förmlich.
Mit 1:14,49 Minuten und 2:41,43
Minuten qualifizierte sie sich
souverän für die Endläufe im
Jahrgang 1999. Sowohl am Frei-
tag- als auch am Sonntagnach-
mittag schlug die 13-Jährige im
Finale auf einem starken sechs-
ten Platz an, wobei sie jeweils et-
was langsamer schwamm als im
Vorlauf. Lena Blum steigerte
ihre Bestzeit in einem konstan-
ten Rennen über 1500 m Freistil
um gut 20 Sekunden auf 19:23,76
Minuten. Damit schlug sie auf
Platz 18 im Jahrgang 1997 an,
nachdem sie sich als 30. qualifi-
ziert hatte.

Clara Kamper (Jahrgang
2000) bestätigte über 100 m
Schmetterling als 30. in 1:10,48

ihre Bestzeit der norddeutschen
Meisterschaften. Der jüngste im
Bunde, Kevin Fuhrmann (2001),
musste im schwimmerischen
Mehrkampf Brust gleich an vier
Tagen fünf Starts absolvieren.
Dabei freute er sich über eine
neue Bestzeit von 50,49 Sekun-
den bei der 50 m Brustbeinbe-
wegung. Über 100 m (1:23,90)
sowie 200 m Brust (2:58,23) und
400 m Freistil (5:04,79) bestätig-
te er seine Bestzeiten der nord-
deutschen Meisterschaften. Die
abschließenden 200 m Lagen
beendete der Zwölfjährige nach
drei anstrengenden und aufre-
genden Wettkampftagen in
2:45,41 etwas über seiner Best-
zeit. In der Gesamtwertung wur-
de Fuhrmann mit 1847 Punkten
Zwölfter. acs

Deutsche Jahrgangsmeisterschaften im Schwimmen: Waspo erfolgreich

Zwölfter: Kevin Fuhrmann. SPF

Ihre Leserreisen – persönliche Beratung
und Buchung: Tel. 0511-380 88-99
Weitere Informationen erhalten Sie in unserenGeschäftsstellen
Göttingen, Jüdenstraße 13 c, und Duderstadt, Auf der Spiegel-
brücke 11, oder unter gt-leserreisen@hanseat-hannover.de,
Online-Buchungen: www.goettinger-tageblatt.de/leserreisen

» Reise ab/bis Göttingen
» Übernachtungen in 5-Sterne Hotels
inklusive Halbpension

» Traumhaftes Ausflugsprogramm

Liebe Leser,
erleben Sie die Megametropole Singapur, wenn die
Stadt in tausenden bunten Lichtern versinkt und ein
Flirren über dem nächtlichen Himmel liegt. Durch die
Kolonialzeit Englands geprägt, ist Singapur Lebens-
raum verschiedener Kulturen und reiht sich in die
architektonischen Megaprojekte der Welt mit seinem
Wolkenkratzer „Marina Bay Sands“ ein. Tauchen Sie
ein in die Welt der Tempel und Götter auf der indone-
sischen Insel Bali und lassen Sie sich inspirieren durch
das satte Grün der Reisfelder und die ausgeglichene
Lebensfreude der Balineser.

In Kooperationmit:HANSEAT Reisen GmbH
Rathenaustraße 12 . 30159 Hannover

Das ist alles inklusive:
» Transfers ab/bis Göttingen
» Linienflügemit Lufthansa von Hannover nach
Frankfurt und zurück

» Linienflügemit Singapore Airlines von Frankfurt nach
Singapur und zurück

» Flüge Singapur – Denpasar – Singapur
» Alle benötigten Transfers vor Ort
» 2 Übernachtungen in Singapur im 5-Sterne Hotel
Mandarin Oriental

» 7 Übernachtungen auf Bali in 5-Sterne Hotels
» Halbpension einschließlich Abschiedsabendessen
» Stadtrundfahrt und -besichtigung Singapur
» Bali-Rundreise wie ausgeschrieben
» Besichtigungen und Ausflüge lt. Programm
inklusive Eintrittsgelder

» Bootsfahrt Singapur
» Örtliche Deutsch sprechende Reiseleitung
» Zusätzliche Reisebegleitung

Reisepreise pro Person:
Im Doppelzimmer €2.999,–
Einzelzimmer-Zuschlag € 790,–

Zusätzlich vorab buchbar:
Aufpreis Deluxe-Zimmer
auf Bali € 120,–
Katamaran-Ausflug € 75,–

Singapur und Bali – Inspiration pur
Rundreise vom 17. bis 28. Oktober 2013
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